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Erstes Vereinsfoto von 1885

Vor nunmehr 125 Jahren gründeten 26 Männer aus Görsroth den Gesangverein
Eintracht. Bis zum Jahre 1891 waren es die drei Lehrer Heinrich Ax (einer der
Gründer), Karl Pulch und Friedrich Graf, die sich als Dirigenten ablösten und um
den Verein verdient machten. Von 1891 bis 1955 traten zwei Görsrother
nacheinander an ihre Stelle- Ludwig Ruppert bis 1909 und dann Fritz Bücher bis
1955.

     
Heinrich Ax Karl Pulch          Friedrich Graf     Fritz Bücher 1909

Von 1904 bis zum August 1932 gab es in Görsroth zwei Gesangvereine. Beide
Vereine waren gesanglich sehr leistungsstark und konnten auf
Gesangswettstreiten und Wertungssingen viele Spitzenpreise erringen.
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Schon vor dem Ersten Weltkrieg wurde der Wunsch vieler Sänger laut, aus
beiden Vereinen einen noch leistungsfähigeren Gesangverein zu bilden. Zwar
verhinderte der Weltkrieg die Verwirklichung dieses Wunsches, aber dieser
Gedanke erfaßte immer mehr Sänger.

So konnte 1932 endlich dieses entscheidende Ereignis gefeiert werden. In dem
kleinen Dorf von 400 Einwohnern standen zunächst 72 Sänger zusammen. Diese
imponierende Zahl ging in der Folgezeit etwas zurück, aber die Zahl der aktiven
Sänger betrug beim Liederabend der Sängervereinigung Görsroth im Hotel Lamm
in Idstein im Jahre 1935 fast 60 Sänger.

Mit hervorragenden Leistungen, unter
der Leitung des tüchtigen und
beliebten Chorleiters Fritz Bücher,
begeisterten sie die Zuhörer.
Entscheidenden Einfluß auf die
Entwicklung der Sängervereinigung
muß man diesem Chorleiter
zuschreiben. Er wirkte 45 Jahre als
Dirigent in Görsroth und hat sich
große Verdienste erworben. Seiner
gedenken alle Görsrother und mit
ihnen viele Sangesbrüder im Taunus
in Verehrung und Dankbarkeit. Seine
früheren Vereine veranstalteten noch
lange Gedächtnissingen zu seiner
Ehre.

Fritz Bücher 1955

Bei vielen Veranstaltungen (Wertungssingen, Wettstreiten und Freund-
schaftssingen) errang Fritz Bücher mit seiner Sängervereinigung große Erfolge.

1934 Wertungssingen in
Idstein

beste Bewertung

1950 Wettstreit in Ahlbach
b.Lbg.

3. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis

1951 in Holzheim 2. Klassenpreis, 2. Ehrenpreis,
2. Höchster Ehrenpreis

1952 in Lorch/Rh. 2. Klassenpreis, Höchster Ehrenpreis
1953 in Niedersaulheim 4. Klassenpreis, Höchster Ehrenpreis
1954 in Rommersheim: 1. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis
1954 Wertungssingen in

Idstein
beste Bewertung
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Görsroth setzte dem
Chorleiter Fritz Bücher
ein bleibendes Denk-mal.
Der Platz vor seinem
Vaterhaus trägt seinen
Namen. Dazu wurde am
05.11.1955 aus dem
Anholtsgraben ein
Gedenkstein geholt.
Albert Leukel, August Mager 4,
Heinz Bücher, Wilhelm Ax,
Gustav Frankenbach,
Otto Bücher, Gerhard Ax, Richard
Rücker, Julius Ax
(von rechts nach links) beim
Transport des Findlings

Nach dem Tode Fritz Büchers übernahm der bekannte Chorleiter Franz Schlaud,
Kelkheim, als Dirigent die Sängervereinigung Görsroth. Er konnte den Chor, von
guten Voraussetzungen ausgehend, weiter aufbauen und während seiner
10jährigen Tätigkeit den Leistungsstand erheblich verbessern. Unter seiner
Leitung nahm die Sängervereinigung mit überragenden Erfolgen an folgenden
Veranstaltungen teil:

Wettstreit:

1955 in Kettenbach 2. Klassenpreis, 2. Ehrenpreis und
Höchster Ehrenpreis

1956 in Hallgarten 1. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis und
Dirigentenpreis

1957 in Jugenheim 1. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis
1959 in Bernbach Kreis

Gelnhausen
2. Klassenpreis, 2. Ehrenpreis und
Dirigentenpreis

1961 in Eisheim 1. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis,
Höchster Ehrenpreis, Dirigentenpreis,
Meisterpreis und Jubiläumspreis

1962 in Harxheim 1. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis, Höchster
Ehrenpreis, Dirigentenpreis

1964 in Mommenheim 1. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis,
Höchster Ehrenpreis, Dirigentenpreis

1966 in Gr. Winternheim 1. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis,
3. Höchster Ehrenpreis

1966 in Wehen Pokalsingen: höchste Punktzahl,
beste Bewertung des Tages, 4 erste Pokale
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Wertungssingen:

1955 In Orlen Bewertung 2x sehr gut (Chorleiter Ruppert)
1957 In Neuhof beste Bewertung des Tages,

Erhalt des Wanderpokals der 1. Klasse
1958 In Neuhof beste Bewertung des Tages und zum zweiten

Male Erhalt des Wanderpokals
1962 In Walldorf sehr gut und hervorragend
1963 In Neuhof 2x sehr gut
1966 In Michelbach sehr gut und vortrefflich
1967 In Wehen sehr gut und hervorragend
1967 In Idstein sehr gut und hervorragend (Chorleiter Ruppert)

Einen schweren Schlag mußte die
Sängervereinigung am 11. Juni 1967 hinnehmen, als
ihr Chorleiter Franz Schlaud auf dem Weg zu einem
Auftritt der Sängervereinigung tödlich
verunglückte. Zunächst übernahm - wie auch schon
direkt nach dem Tode Fritz Büchers - unser
stellvertretender Dirigent Ludwig Ruppert die
Leitung der Sängervereinigung.

Chorleiter Franz Schlaud 1963

Seit dem 27. Juli 1967 liegt die Leitung des Chores in den Händen von
Hans- Peter Jung, Bleidenstadt/Ts., einem sehr erfolgreichen Chordirektor, der
die Sängervereinigung zu großen Erfolgen geführt hat und immer noch führt.
Unter seiner Leitung wurden folgende Leistungen errungen:

1968 in Marxheim 1. Klassenpreis,
Dirigentenpreis

1968 in Bad Soden Bundesleistungssingen gut und hervorragend
1969 in Eppertshausen 2. Klassenpreis,

2. Ehrenpreis,
1. Höchster Ehrenpreis
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1970: Zu einem Triumph wurde die Hollandfahrt. Die Sängervereinigung
Görsroth hat unter starker internationaler Konkurrenz beim
Gesangwettstreit in Venlo-Blerik die höchste Punktzahl, die beste
Bewertung des Tages und den Dirigentenpreis ersungen. Damit erhielt sie
die höchste Auszeichnung, die Goldmedaille Ihrer Majestät Juliane
Königin der Niederlande. Eine Abordnung des Königshauses überreichte
den Preis am 19. September 1970 in Anwesenheit von Kultusminister
Frideburg, Landrat Dr. Günther, Kreisvorsitzender Christmann,
Kreischorleiter Habel, dem Komponisten des Pflichtchores „Räder
rollen...“ Chordirektor Wolfgang Lüderitz und vielen Sangesfreunden in
Görsroth.

                     Hans-Peter Jung mit der Sängervereinigung am Abend der Goldmedallien-Übergabe

1970 in Lorsbach Punktwertungssingen Kl. 11 2. Preis
1971 in Selzen/Rh. Wettstreit Kl. 11 1 - Klassenpreis, 1. Ehrenpreis,

1. Höchster Ehrenpreis, Dirigentenpreis
1972 in Dudenhofen Wettstreit Kl. 11 2. Klassenpreis, 2. Ehrenpreis
1973 in Michelbach Wertungssingen - gut und sehr gut
1973 in Heftrich Prädikat-Wertungssingen - 2x hervorragend
1973 in  Leihgestern Wettstreit Ki. 11 2. Klassenpreis, 2. Ehrenpreis, 2.

Höchster Ehrenpreis, Dirigentenpreis
1974 in Schwabenheim Wettstreit - 2. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis,

2. Höchster Ehrenpreis
1974 in Erbach bei Bad

Camberg
Wettstreit - 1. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis,
3. Höchster Ehrenpreis, Dirigentenpreis

1975 in Bremthal Wettstreit - 1. Klassenpreis
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1975: Aus Anlaß des 100jährigen Bestehens der  Sängervereinigung Görsroth
wurde vom 6. bis 9. Juni ein großes Sängerfest veranstaltet.

           
                                                  Die Sängervereinigung zum 100jährigen Bestehen

 Programm:
 Freitag, 6.6. - 20.00 Uhr
 Großer Bayrischer Abend mit der Kapelle „Hochland“ aus
 Engelried/Allgäu und der Jenbacher Volkstanzgruppe

 Samstag, 7. 6. - 19.30 Uhr
 Festkommers mit großer Tombola zugunsten der
 „Aktion Sorgenkind“, mitwirkend der Spielmannszug
 Würges und der Jägerbläserchor Untertaunus,
 Freundschaftssingen mit Nachbarchören,
 anschließend Tanz mit der Kapelle „The Hobby's“

 Sonntag, 8. 6. - 8.00 Uhr
 Pokal-Punktwertungssingen mit 26 Gastvereinen
 15.00 Uhr - Freundschaftssingen der Jung'schen Chöre
 20.00 Uhr - Tanz

 Montag, 9.6. - 9.00 Uhr
 Großer Frühschoppen, Kinderprogramm
 Darbietungen von Dino Laval und Aartal-Duo

Für die große Tombola zugunsten der „Aktion Sorgenkind“ mit über 700
Preisen ist vor allem dem Initiator Kurt Mager zu danken. Die Festrede
hielt Professor Dr. Ernst aus Neu Ansbach.

Schirmherr war Walter Christmann, Architekt in Frankfurt, ehemaliger
Görsrother Bürger. Er ließ einen Film vom Fest drehen und machte ihn
dem Jubiläumsverein zum Geschenk.
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Der gesangliche Höhepunkt des Festes war das Pokal-
Punktwertungssingen mit 26 teilnehmenden Vereinen. Wertungsrichter
waren Professor Dr. Poos und Musikdirektor Valentin Seib.

           

Am 22.11.1975 wurde der vom
Schirmherr geschenkte Film
erstmals vorgeführt. Dazu
waren alle am Fest beteiligten
Helfer zu freiem Essen und
Trinken eingeladen.

1976: Am 4.6. starteten die Görsrother Sänger mit Frauen und Freunden zu
einem dreitägigen Besuch nach Jenbach/Tirol. Ein gemütlicher Abend mit
der schon bekannten Trachtengruppe und eine Fahrt ins Hochgebirge
über Gerlosplatte, Krimmeler Wasserfälle, Mittersill, Paß Thurn, Kitzbühl,
Wilder Kaiser machten diese Fahrt zu einem unvergeßlichen Erlebnis.

1977: Am 23.4. veranstaltete die Sängervereinigung ein großes Chorkonzert.
Gäste waren Liederkranz Eppertshausen und Frohsinn Steinefrenz.

Am 26.5. unternahmen die Sänger einen 3-Tages-Ausflug in den
Schwarzwald nach Bühl, mit Fahrt an den Bodensee.

Am 26.11. veranstaltete die Sängervereinigung zu Ehren von Hans-Peter
Jung ein Chorkonzert und dankte ihm für die erfolgreiche 10jährige
Zusammenarbeit mit ihm als Dirigent. Mitwirkende waren der MGV
Wehen, MGV Wörsdorf, und das Bläsercorps „Parforcehorn-
Kameradschaft“ aus Mainz.
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Mit Erfolg wurden folgende Veranstaltungen besucht:

1976 Wertungssingen in Michelbach 2x sehr gut
Wettstreit in Bleidenstadt 1. Klassenpreis,

2. Ehrenpreis,
1. Höchster Ehrenpreis,
1. Dirigentenpreis

1977 Wertungssingen in Kettenbach Gut, sehr gut
Wettstreit in Vendersheim 1. Klassenpreis,

1. Ehrenpreis,
1. Höchster Ehrenpreis,
1. Dirigentenpreis

Pokalpunktwertungssingen in
Hasselbach

1. Klassenpreis,
1. Volksliederpreis

1978 Wertungssingen in Görsroth Sehr gut
Pokalpunktwertungssingen in Heftrich 1. Pokal-Klassenpreis,

1. Höchster Ehrenpreis,
1. Dirigentenpreis,
Meisterpreis

1979 Wertungssingen in Niederseelbach 2x sehr gut
Wettstreit in Eppertshausen 4. Klassenpreis,

4. Ehrenpreis,
3. Höchster Ehrenpreis

Pokalpunktwertungssingen in
Obererbach

2. Klassenpreis,
1. Höchster Ehrenpreis,
2. Dirigentenpreis

1980 Pokalpunktwertungssingen in
Bermbach

1. Klassenpreis,
1. Höchster Ehrenpreis,
2. Dirigentenpreis

1981 Wertungssingen in Berrnbach 2x sehr gut, hervorragend
Pokalpunktwertungssingen in
Hallgarten

1. Klassenpreis,
2. Volksliedpreis,
1. Dirigentenpreis

1982 Pokalpunktwertungssingen in
Hasselbach

4. Klassenpreis

1983 Wettstreit in Albstadt 3. Klassenpreis,
3. Ehrenpreis,
4. Höchster Ehrenpreis

1980: Am 12.4.1980, Familienabend der Sänger, trat der Chor erstmalig in neuer
einheitlicher Vereinskleidung auf.

Am 31.5.1980 waren die Görsrother Sänger zu einem Chorkonzert vom
Sängerbund Bauschlott eingeladen. Zu erwähnen ist die einmalige
Gastfreundschaft der Bauschlotter Sänger. Ein Gegenbesuch mußte
unbedingt erfolgen, und fand Mitte Mai 1982 in Görsroth statt. Auch hier
konnte man von einem Fest der Sängerfreundschaft sprechen.
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1980: Aus Anlaß ihres 105jährigen Bestehens lud die Sängervereinigung
Görsroth zu einem Chorkonzert ein, zu dessen Gelingen der MGV
Eintracht Hasselbach, der MGV Eintracht Erbach/Ts. (beide unter Karl
Kohlhof), Germania Niedertiefenbach (Ewald Leber) und der Sängerbund
Bermbach (Ltg. Hans Schlaud) hervorragende Beiträge lieferten. Am
nächsten Tag waren zu einem musikalischen Frühschoppen 6
Nachbarvereine zu Gast.

Im Juli 1981 verstarb unerwartet unser Vizechorleiter
Ludwig Ruppert. Ihm zu Ehren veranstaltete die
Sängervereinigung am 25. 4. 1982 ein
Gedächtnissingen. 5 Vereine, die Chorleiter Ruppert
einst dirigierte, waren anwesend. Neue Vizechorleiter
wurden unser Pressewart Jens Ehlers und bald darauf
auch Harald Kopton, so daß unter den Aktiven jetzt
meistens zwei Dirigenten ersatzweise bereitstehen.

Ludwig Ruppert 1966

Im Jahre 1981 wurde ein
Kinderchor gegründet.
Der Initiator war Ottokar
Leukel, unterstützt vom
Vorstand und damaligen
Vorsitzenden Helmut
Georg. Unter der Leitung
von Frau Karin Kober
aus Heftrich begannen im
November die Proben,
die schon bald zu
erfolgreichen öffent-
lichen Auftritten führten.

Der Chor entwickelte sich gut und fand viel Anerkennung. Im November
1986 wurde das 5jährige Jubiläum mit mehreren anderen Kinderchören
gefeiert.

Als aber Frau Kober im Frühjahr 1987 die Leitung niederlegen mußte, fiel
der Chor kurze Zeit später bedauerlicherweise auseinander.

1985: Das 110jährige Jubiläum wurde im Jahre 1985 begangen: zunächst mit
einem „Heimatabend“ am 20. April für die örtlichen Mitbürger unter der
Mitwirkung der anderen Ortsvereine und der Sängervereinigung Esch.
Dann folgte vom 31. Mai bis zum 2. Juni ein rundum gelungenes
Sängerfest mit zwei großen Chormusik-Abenden und einem ausgiebigen
Sonntags-Frühschoppen.
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1990: Zu einem ähnlichen und noch gehaltvolleren Höhepunkt in der
Vereinsgeschichte wurde das Anfang November 1990 gefeierte 115jährige
Jubiläum der Sängervereinigung. Es wurde mit einem Liederabend
eröffnet, an dem sechs benachbarte Gesangvereine teilnahmen.

Die Sängervereinigung zum 115jährigen Bestehen

Durch die Weihe der restaurierten alten Vereinsfahne, vorgenommen
durch den damaligen Görsrother Pfarrer Matthias Kolland, nahm das den
Mittelpunkt bildende Chorkonzert am Samstag einen besinnlichen
Verlauf. Jedoch tat dieser der nachfolgenden Fröhlichkeit keinen
Abbruch. Einen Höhepunkt brachte ebenso der Fahnenzug durch den Ort,
an dem sich am Sonntagmorgen die Gesangvereine aus Bauschlott und
Mommenheim beteiligten.

Am Fritz-Bücher-
Platz, am Ehrenmal
an der Kirche und
auf dem Friedhof
wurde gesungen und
der Toten gedacht,
bevor mit einem
Frühschoppen der
fröhliche Festverlauf
bis zur Abreise der
Gäste am Nach-
mittag fortgesetzt
wurde.



Chronik der Sängervereinigung 1875 e. V. Görsroth

15. März 2000 12 / 21

1992: Im Jahre 1992 konnte die 25jährige Zusammenarbeit mit dem Dirigenten
Hans-Peter Jung mit einem Festakt am 14. August und einem festlichen
Liederabend am 15. August begangen werden. Die vielen gemeinsamen
Erfolge wurden gebührend gewürdigt, doch auch die Persönlichkeit
dieses Dirigenten geehrt, der in kameradschaftlicher Weise seine Sänger
motivieren kann und weiß, was bei den Aktiven und den Zuhörern
ankommt. Die Liedvorträge dieses Abends gerieten zu einer Sternstunde
des Chorgesangs, denn seine Sänger sangen ihm zu Ehren mit höchster
Aufmerksamkeit und Präzision.

      Chrodirektor Hans-Peter Jung am Abend der Jubiläumsveranstalrung

Neben vielen Besuchen bei Nachbar- und weiter entfernten
Gesangvereinen waren lange Zeit die Fahrten zu Wertungssingen und
Wettstreiten die Höhepunkte der Sängerjahre. Seit einer Reise in die alte
Kaiserstadt Trier am 16. September 1984 verschoben sich diese
Schwerpunkte des Vereinslebens mehr zugunsten erlebnisreicher
Ausflugsfahrten: so ging es 1986 und 1988 in den Vogelsberg, im
September 1987 drei Tage ins Elsaß (Colmar, herrliche Vogesenfahrten
und schließlich Straßburg) und 1989 für zwei Tage nach Gladenbach
(Geburtsort des Dirigenten Hans-Peter Jung), wo mit den dortigen
Sängern herzliche Freundschaft geschlossen wurde. 1991 folgte ein
Tagesausflug an die Mosel und 1992 eine Wochenendfahrt zu den
Sängerfreunden nach Bauschlott, als Gegenbesuch für deren Mitwirkung
an dem  1990 gefeierten Jubiläum. Die dreitägige Fahrt zum Besuch des
Gesangvereins in Painten Anfang September 1994 bedeutet sicher den
bisherigen Höhepunkt dieser Sängerausflüge. Quartier war in Kelheim an
Donau Altmühl; neben dem gemeinsamen Singen mit den „Paintener
Kalkspatzen“ bereiteten die Besichtigung der alten Stadt Regensburg (mit
einem kurzen Singen im Dom) und die Schiffsfahrt durch den
Donaudurchbruch mit Besuch des Klosters Weitenburg unvergeßliche
Eindrücke.
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Doch auch zu Hause gibt es alte und neuere
Traditionen im Vereinsleben: im Frühjahr
wird seit alters her der Familienabend
gefeiert, im November werden Chorkonzerte
bzw. Liederabende gehalten, und seit 1984
veranstaltet der Verein das Sängerwegfest,
das sich als Straßenfest auf einem kleinen
Platz mitten im Ort immer größter Beliebtheit
bei den Mitbürgern erfreut und sich seit 1993
sogar über zwei Tage erstreckt. Mittlerweile
wird das Fest direkt am Fritz-Bücher Platz
inmitten des Dorfes gefeiert.

Adolf Mager und August Mager vor dem Sängerweg 1984

Am 4. Dezember 1988
gestaltete die
Sängervereinigung
das erste Kirchen-
konzert in Görsroth.
Obwohl die Kirche
noch nicht einmal 200
Plätze bietet, konnten
670 DM als Reinerlös
an den Kranken-
pflege-Förderverein
Hünstetten gespendet
werden.

             Die Sängervereinigung während des ersten Kirchenkonzertes

Seitdem werden alle zwei Jahre im Advent Kirchenkonzerte veranstaltet, die
getreu der Vereinssatzung sowohl den kulturellen als auch den gemeinnützigen
Auftrag der Sängervereinigung erfüllt, denn der Erlös wird für einen jeweils
aktuellen Zweck gespendet.
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Um den hohen musikalischen Leistungsstand der Sängervereinigung aufrecht zu
erhalten, wurde auch die Wettstreit-Beteiligung wieder aufgenommen und führte
nach längerer Pause zu sehr guten Erfolgen:

1992 Pokal-Punktwertungssingen
in Niedereschbach

1. Klassenpreis (Klasse 3), 1. Ehrenpreis, 1.
Dirigentenpreis

1995 Weinpreis-Singen in
Dolgesheim, Rheinhessen

2. Klassenpreis (Klasse 3),
1. Höchster Ehrenpreis, 1. Dirigentenpreis

Ferner trat die Sängervereinigung bei verschiedenen Jubiläen befreundeter
Chöre auf, so beim 120 - jährigen Jubiläum des Gemischten Chores in Wallbach
am 18. März 1995, des 75 -jährigen Jubiläums des MGV Kesselbach am 29.April,
sowie am 115 -jährigen Jubiläums am 10. Juli 1995 in Bermbach.
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Die Sängervereinigung zum 120jährigen Bestehen

1995: Im Mittelpunkt des Jahres 1995 stand das 120jährige Jubiläum der
Sängervereinigung. Nach vielerlei Vorbereitungen begann das Fest am 18.
August mit einem Disco-Abend. Das eigentliche Fest fand vom 25.08.95
bis 27.08.95 statt. Es begann am Freitag, den 25.08.95 mit einem
Jubiläumskonzert, bei dem der MGV Freiendiez, die Chorgemeinschaft
Lorsbach/TS., MGV Obererbach, MGV Nieder-zeulzheim, der
Mandolinenclub Wanderlust Hahnstätten sowie die Sängervereinigung
Görsroth mitwirkten.

Der Samstag stand unter dem Motto „Befreundete Chöre singen“. Hier
wirkten die Sängervereinigung Wörsdorf, der MGV Orlen, der MGV
Ketternschwalbach, die Sängervereinigung Esch, sowie der Nachbarchor
MGV Kesselbach mit. Wie nicht anders zu erwarten konnte mit den
Besuchern und Mitwirkenden bis in die frühen Morgenstunden gefeiert
werden.

Das Fest wurde am Sonntag morgen mit einem „Musikalischen
Frühschoppen“ beendet. Hier wirkten die Vereine aus Kesselbach,
Limbach, Mommenheim, Oberauroff und der Frauensingverein Görsroth
mit. Für die musikalische Unterhaltung sorgten an diesem Tage die
„Oberauroffer Musikanten“. Abschließend kann man auch hier wieder auf
ein gelungenes Fest zurückblicken, bei dem nicht nur der Gesang,
sondern auch das Feiern nicht zu kurz kam.
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1995: Das 15jährige Jubiläum des Frauenchores in Lorsbach am 10.09.95 war
für die Sänger der Sängervereinigung wiederum eine große
Herausforderung. Sie fuhr mit nur 27 Sängern nach Lorsbach. Da aber alle
Stimmen gut besetzt waren, konnte die Sängervereinigung auftreten und
mit ihren Liedvorträgen das Publikum begeistern.

1996: Am 05. Mai fand der Ausflug der Sängervereinigung statt. Mit 2 Bussen
wurde der Flughafen in Frankfurt besichtigt. Anschließend führte die
Fahrt nach Mommenheim, wo das Mittagessen eingenommen wurde. Den
Abschluß bildete eine Weinprobe und das Abendessen in Saulheim in der
Sängerhalle.

Am 07. Juli wurde das Borngartenfest in Mommenheim besucht. Hier
konnten die Freundschaften, die schon bereits an einigen anderen
Gelegenheiten geknüpft werden konnte, weiter gefestigt und vertieft
werden.

Das Hünstetter Chorkonzert am 23. November war für die
Sängervereinigung ein weiterer Meilenstein. Hier konnte zum ersten Mal
die neue Vereinskleidung präsentiert werden. Dies ist nun die dritte
„Generation“. Zuerst wurde auf einheitliches Schwarz gesetzt. Die zweite
Kombination wurde damals in den Farben Blau und Grau gewählt. Die
neue Kleidung der Sänger umfaßt jetzt ein dunkelgrünes Jackett und eine
schwarze Hose. Je nach Anlaß kann hierzu auf eine passende Krawatte
oder Fliege zurückgegriffen werden.

Zum ersten Mal initiierte die Sängervereinigung 1996 einen
Weihnachtsmarkt. Dieser wurde 08.12 inmitten unseres Dorfes auf dem
Platz vor der Kirche veranstaltet. Der Weihnachtsmarkt fand bei den
Besuchern einen so großen Anklang, daß dieser auch in den folgenden
Jahren veranstaltet werden sollte.
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1997: Im Jahr 1997 wurden die Vereine in Panrod, Mensfelden und der
Frauenchor in Esch besucht.

Ein weiterer Höhepunkt sollte der Besuch des Weittstreites in
Mommenheim werden. Am 06. Juli konnte die Sängervereiniung endlich
zeigen, ob die vielen Gesangstunden Früchte getragen hatten. Wiederum
konnte einmal mehr unter Beweis gestellt werden, daß der Gesangverein
den Vergleich mit anderen Vereinen nicht zu scheuen braucht. Unter der
Leitung ihres bewährten Chorleiters Hans-Peter Jung konnten alle
möglichen Bestnoten und damit der 1. Klassenpreis, der Volksliederpreis
und der 1. Dirigentenpreis errungen werden. Darüber hinaus wurde noch
ein Sonderpreis für die beste Bewertung des selbstgewählten Chores,
wenn dieser aus der Chorliteratur von Johannes Brahm oder Franz
Schubert stammte, vergeben. Auch diesen Preis gewann die
Sängervereinigung Görsroth durch den Vortrag ihres Stückes „Ruhe,
schönstes Glück der Erde“ von Franz Schubert.

Am 26.07.1997 trat die Sängervereinigung anläßlich des 50jährigen
Jubiläums der Sportgemeinschaft Hünstetten auf. In dem sehr schön
geschmückten Zelt konnte die Sängervereinigung dem Abend durch ihre
Liedvorträge einen würdigen Rahmen verleihen, und begeisterte die
Zuschauer wieder erneut.
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1997:

           

Im Rahmen des Kirchenkonzerts in
der görsrother Kirche konnte unser
Chorleiter Hans-Peter Jung für sein
30jähriges Wirken geehrt werden.
Mittlerweile kann die Sänger-
vereinigung Görsroth unter seiner
hervorragenden Leitung auf viele
Erfolge zurückblicken. Auch dieses
Konzert wurde wieder zu einem
großen Erfolg.

Chorleiter Hans-Peter Jung

1998: wurde die Sängervereinigung Wörsdorf anläßlich ihres 135jährigen
Jubiläums besucht. Neben dem Besuch des Borngartenfestes in
Mommenheim wurde der Ausflug der Sängervereinigung in die Südpfalz
zu einem weiteren Höhepunkt.

Ebenso konnte unser aktiver Sänger
Adolf Mager mit seiner Frau Elli die
Gnadenhochzeit feiern. Der
mittlerweile 97jährige hat an dieser
Stelle in zweierlei Hinsicht eine
ganz besondere Stellung. Nicht nur
die Ehe mit seiner Frau, zusätzlich
soll hier noch einmal hervor-
gehoben werden, daß er mittler-
weile über 80 Jahre aktiv singt.
Diese besondere Leistung sucht
derzeit im gesamten deutschen
Sängerbund seines Gleichen. Schon
bei seinem 70jährigen Jubiläum
sagte der Sängerkreis-vorsitzende
Heinz Wesolowski daß er sich nicht
erinnern könne eine solche Ehrung
schon jemals vorgenommen zu
haben.

Im Dezember fand die Weihnachtsfeier der Sängervereinigung statt. Seit
1998 wird sie in Verbindung mit dem Familienabend in der
Mehrzweckhalle durchgeführt. In diesem feierlichem Rahmen werden
seitdem auch die Ehrungen des Gesangsvereins durchgeführt.
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1999: In diesem Jahr stand die Teilnahme an einem Wettstreit in Saulheim im
Mittelpunkt des Geschehens. Hier wurde zum ersten mal der neu
einstudierte Chor „Dana Dana“ präsentiert. Nach vielen Chorproben
konnte das sehr rhythmische Stück hervorragend präsentiert werden. Als
Volkslied wurde „In einem kühlen Grunde“ vorgetragen. Mit diesen
beiden Stücken konnte die Sängervereinigung wieder einmal alle ersten
Preise erringen. Unter der Leitung von Hans-Peter Jung wurde der
1. Klassenpreis, der 1. Dirigentenpreis und der Volksliederpreis errungen.

Im weiteren Verlauf des Jahres wurde der Frauenchor Heftrich, anläßlich
ihres 40jährigen Jubiläums besucht. Nach dem Besuch des
Freundschaftssingens in Ketternschwalbach, anläßlich des 20jährigen
Chorleiterjubiläums vor Chorleiter Rainer Tauber, veranstaltete die
Sängervereinigung wieder ein Kirchenkonzert. Unter der Mitwirkung des
Blechbläser Quartetts aus Idstein konnten die Besucher wieder einmal in
die richtige vorweihnachtliche Stimmung versetzt werden. Erstmals fand
der sonst an einem anderen Datum veranstaltete Weihnachtsmarkt direkt
nach dem Ende des Kirchenkonzertes statt. Diese Idee fand bei den
Besuchern großen Anklang und wird im Jahr 2001 wieder durchgeführt
werden.

2000: Das Jubiläumsjahr wirft seine Schatten voraus. Die Vorbereitungen sind
in vollem Gang, um dem 125jährigen Jubiläum einen würdigen Rahmen zu
verleihen. Neben dem Vorstand dem Festausschuß, den vielen Helfern,
sei hiermit den vielen Sängern gedankt, die sich in den vergangenen 125
Jahren viele Verdienste erworben haben.

Stellvertretend soll an dieser Stelle den Vorsitzenden der
Sängervereinigung gedankt werden. Dies waren im einzelnen Karl Jung,
Julius Frankenbach, Fritz Schäfer, August Mager 4, Hermann Schäfer,
Martin Subotsch, Helmut Georg, Helmut Frankenbach und seit 1988
Oskar Feuerstein.

So hoffen wir, daß sich auch das 125jährige Jubiläum würdig in die Reihe
der glanzvollen Feste einfügen wird und der Sängervereinigung Görsroth
weitere Impulse gibt.
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Vorstandsmitglieder der Sängervereinigung im Jahr 2000

1. Vorsitzender Oskar Feuerstein
2. Vorsitzender Christian Festerling
1. Schriftführer Alfred Christmann
2. Schriftführer Jens Ehlers
1. Kassierer Reinhold Zeibig
2. Kassierer Michael Gülden
1. Notenwart Jens Ehlers
2. Notenwart Sascha Kopton
Pressewart Michael Schneider

Beisitzer Ottokar Leukel
 Michael Schneider
 Reinhold Zeibig
 Jens Ehlers

Fahnenträger Ottokar Leukel
Fahnenbegleiter Sascha Kopton
 Peter Gilberg
 Michael Schneider

Festausschuß für das Jubiläumsjahr 2000

Peter Fischer      Schirmherr
Werner Kopton
Harald Kopton
Berndt Zeigner
Rüdiger Frankenbach
Ottokar Leukel
Dieter Maier


